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Liebe Mitglieder, 

liebe Heimat-Interessierte! 
 

Herzlich willkommen 

… zu den Veranstaltungen unseres Vereins für Orts- und 
Heimatkunde im 2. Halbjahr 2026.  

„Unsere Heimat erkunden und Gemeinschaft erleben!“ 

In diesem Sinne laden wir ein zu interessanten Gladbecker 
Stadterkundungen und anderen Besichtigungen, geführten 
Radtouren und Wanderungen, Busfahrten, Vorträgen und 
noch zu einigem mehr. 

Hervorzuheben sind der Leseabend mit den „Bucheckern“, 
das „Bürgergespräch“ mit Baurat Dr. Volker Kreuzer, der 
Weinabend mit Martin Volmer oder auch unser beliebtes 
Grünkohlessen. Der Arbeitskreis Familienforschung wird 
fortgesetzt. Bustouren mit der VHS führen uns nach Kleve, 
zum Winzerfest in Gladbecks „Patenstadt“ Dernau im Ahrtal 
und nach Bad Münstereifel in der Adventszeit. 

Schauen Sie unser Programm durch und finden Ihr 
persönliches „Highlight“!  

Bitte weisen Sie andere Interessierte auf unsere Angebote 
hin. Auch Nichtmitglieder sind als unsere Gäste willkommen. 

Mit herzlichen Grüßen 

Dietrich Pollmann, Vorsitzender 

und das Vorstandsteam des Vereins für Orts- und 
Heimatkunde Gladbeck 

 

 

 

Das Foto vorne zeigt das im März 2026 gewählte Vorstandsteam 
unseres Heimatvereins, mit dem Vorsitzenden Dietrich Pollmann und 
seiner Stellvertreterin Angelika Lohe in der Bildmitte. 
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Nachmittagsradtour über Dorsten nach 

Kirchhellen 

Leitung: Wolfgang Keuterling 

Samstag, 27.6.26, 14.00 Uhr,  
ab Musikschule, Bernskamp 1, Länge ca. 36 km 

In gemächlichem Tempo fahren wir auf ruhigen Wegen über 
Zweckel und Altendorf-Ulfkotte bis zum Kanal, dem wir bis 
Dorsten-Hardt folgen. Hier biegen war ab und radeln durch 
den Naturpark Hohe Mark vorbei am Hardtbergsee nach 
Kirchhellen, wo wir einkehren wollen. Durch das Brabecker 
Feld und Rentfort Nord geht es zurück zum Startpunkt.  

Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 

 

 

 

 

Die Zeitschrift „Gladbeck unsere Stadt“  
... wird seit 1973 vom Verkehrsverein mit Unterstützung 
unseres Vereins für Orts- und Heimatkunde dreimal im Jahr 
herausgegeben. Das gut gemachte Stadtmagazin unter der 
Redaktionsleitung von Peter Braczko bietet einen bunten Mix 
an Artikeln und Fotos zu Gladbecks Gegenwart und 
Geschichte.  

Unsere Mitglieder bekommen „Gladbeck unsere Stadt“ 
kostenlos zugesandt. Nichtmitglieder erhalten die Zeitschrift, 
z.B. in der Humboldt-Buchhandlung, in der „Gladbeck 
Information“ im Alten Rathaus oder im Museum in Wittringen, 
für 2,50 Euro je Ausgabe. 

 

 

mailto:wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de
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Wir radeln durch die ehemalige  

Bauerschaft Rentfort 

Leitung: Werner Hülsermann und Wolfgang Keuterling 

Samstag, 4.7.26, 11.00 Uhr,  
ab Musikschule, Bernskamp 1, Länge ca. 16 km 

Abseits der Straßen radeln wir in gemächlichem Tempo zu 
verschiedenen alten Fachwerkgebäuden, die teilweise in Wald 
und Flur versteckt liegen. Wir hoffen, mit einigen Bewohnern 
in ein Gespräch zu kommen und von ihnen etwas über die 
Geschichte des Hauses zu erfahren. Unterwegs kommen wir 
an weiteren Sehenswürdigkeiten vorbei, wie Wegekreuze, 
Denkmäler und Naturdenkmäler.  
 
Eine Einkehr gegen Ende der Radtour ist eingeplant. 
 
Werner Hülsermann ist als Ehrenvorsitzender der 
Siedlergemeinschaft Rentfort ein ausgewiesener Kenner 
dieses Stadtteils. 
 
Besonders spannend ist die Entwicklung eines ehemaligen 
Bauernhofs an der Voßbrinkstraße. Hier wurde 1996 die erste 
Windenergieanlage der SL Naturenergie GmbH gegründet. 
Heute leistet das Gladbecker Unternehmen mit über 160 
Windkraftanlagen in NRW einen wichtigen Beitrag zur 
klimafreundlichen Stromproduktion. Über diese Entwicklung 
sprechen wir mit Michael Hübner, dem Prokuristen der 
Firma. 
 
Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 
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„Tapetenwechsel“ -  
Führung im Kunstmuseum Gelsenkirchen 

 
Leitung: Jürgen Twiehaus 
 
Samstag, 11.7.26, 15.00 Uhr,  
Treffpunkt: Eingang zum Kunstmuseum, Horster Str. 5 – 7, 
45897 Gelsenkirchen-Buer 
 
In diesem Jahr wurde der mit 25.000 € dotierte Kunstpreis der 
Kunststiftung NRW - Nam June Paik Award 2026 im 
Kunstmuseum Gelsenkirchen vergeben. Ausgezeichnet wurde 
der in Berlin und Aachen lebende Künstler Michael Beutler 
(geb. 1976) für seine spektakuläre Installation 
„Tapetenwechsel“, die er eigens für die historische Villa des 
Kunstmuseums Gelsenkirchen entwickelt hat.  

Bei unserem Besuch sehen wir, wie die Arbeit das Gebäude 
aus dem späten 19. Jahrhundert in eine künstlerisch-
handwerkliche Produktionsstätte verwandelt hat: eine 
mehrstöckige Werkstatt, in der Altpapier zu skulpturalen 
Objekten verarbeitet wird. 

Aus recycelten Büchern, Papieren und Katalogen, zum Teil 
auch aus den Museumsbeständen, entstehen vor Ort neue 
Papierbahnen, deren Herstellung über mehrere Geschosse 
hinweg sichtbar wird. Ein bewegliches Drehtor verbindet Villa 
und Museumsgebäude und kann von Besucherinnen und 
Besuchern selbst in Bewegung gesetzt werden. 

Eintritt frei!  
Preis der Führung: 7 € (bitte vor Ort bezahlen) 

Anmeldung bei Jürgen Twiehaus, Tel. 42249 oder  
E-Mail: sujutwie@gmx.de. 
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Radtour zum ehemaligen Kloster Leuchterhof  

in Marl 

Leitung: Heinz Enxing 

Samstag, 18.7.26, 13.00 Uhr,  
ab Relief vor der St. Lambertikirche, Länge ca. 30 km 

Im Museum in Wittringen steht ein alter Altar, dessen 
Geschichte wir nachverfolgen wollen.  
 
Zwischen Polsum und Marl gab es ein kleines Adelsgut, das 
den Vittinghoff-Schell gehörte. Diese waren auch Eigentümer 
von Haus Wittringen. Aus dem Adelsgut wurde 1712 das 
Karmeliterkloster Leuchterhof, das aber mit der Säkularisation 
1804 aufgelöst wurde. Der Altar gelangte in die alte 
Gladbecker Kirche – die mit dem Zwiebelturm. Doch schon 
wenige Jahre später wurde der Altar verkauft und um 1920 für 
das Museum in Wittringen erworben. 
 
Wir radeln von St. Lamberti nach Wittringen, schauen uns im 
Museum den Altar an, fahren dann auf ruhigen Wegen bis 
zum ehemaligen Kloster Leuchterhof, heute ein Reiterhof und 
sehen dort Spuren des Klosterlebens. Danach ist in Polsum 
eine Kaffeerast vorgesehen. Bis spätestens 17.00 Uhr werden 
wir wieder in Gladbeck zurück sein. 
Anmeldung bei Heinz Enxing, Tel. 61421 oder  

E-Mail: enxing147@gmail.com. 

 

 

Legendenschilder 

… sind kleine Tafeln an Straßenschildern zur Erklärung der 
Straßennamen. Unser Verein für Orts- und Heimatkunde hat 
in den zurückliegenden Jahren ca. 180 solche Legenden-
schilder anbringen lassen, entweder aus eigenen Mitteln oder 
häufig auch mit finanzieller Unterstützung durch die Stadt 
Gladbeck. Vielen Dank dafür! 
 

mailto:enxing147@gmail.com
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Offenes Sommersingen im  

Eduard-Michelis-Haus 

 
Leitung: Heinz Enxing 
 
Samstag, 25.7.26, 15.30 Uhr,  
Eduard-Michelis-Haus, Gildenstraße 64 
 
Wir wollen den Bewohnern und Gästen des Seniorenheims 
und uns selbst Freude bereiten, wenn wir Sommer- und 
Wanderlieder singen. Unterstützt werden wir dabei vom 
Posaunenchor Gladbeck-Rentfort. Zwischendurch wird 
Heinz Enxing Anekdoten aus Gladbeck erzählen, wie es 
früher einmal passierte. Der Eintritt ist frei! 
 
Bergbau-Museum in Bochum: 

Besuch der Sonderausstellung „Fühlst Du? Tisa 
von der Schulenburg – Der empathische Blick“ 

Leitung: Jürgen Twiehaus 

Dienstag, 28.7.26, 11.15 Uhr,  
Treffpunkt: Deutsches Bergbau-Museum Bochum,  
Am Bergbaumuseum 28, 44791 Bochum 

Diese Sonderausstellung ist der bekannten Künstlerin 
und Dorstener Ordensfrau Tisa von der Schulenburg 
bzw. Ursulinen-Schwester Paula gewidmet. Die 
Ausstellung verknüpft ihr Leben und Werk zu einem 
Rundgang durch vier Themen: Bergbau, Holocaust, 
Flucht und Ausgrenzung. Bei der Führung bekommen wir 
Zeichnungen, Scherenschnitte und Skulpturen zu sehen. 
Wir sind eingeladen, Empathie als Haltung zu verstehen 
– hinsehen, zuhören und Verantwortung übernehmen. 

Preis für Eintritt und Führung: 25 € (bitte vor Ort 
bezahlen). Anmeldung bei Jürgen Twiehaus,  
Tel. 42249 oder E-Mail: sujutwie@gmx.de. 

Wenn für Sie keine eigene Anfahrt möglich ist, 
wenden Sie sich bitte an unseren Tourenleiter. 

mailto:sujutwie@gmx.de
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Radtour zur Lippeaue bei Wesel 

Leitung: Alfred Lohe 

Donnerstag, 30.7.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße, Länge ca. 78 km 

Wir radeln über Dorsten, die Bahntrasse entlang und lassen 
Drevenack rechts liegen. Weiter geht es in Richtung Wesel, 
dort über die große Pylon-Rheinbrücke, hinunter zur 
Lippeaue. Hier ist eine Pause mit Selbstverpflegung 
vorgesehen.  

Zurück fahren wir am Wesel-Dattel-Kanal entlang, dann geht 
es weiter über Hünxe durch die Kirchheller Heide. Zum 
Abschluss gibt es noch einen kleinen Absacker am Flugplatz 
Schwarze Heide.   

Anmeldung bei Alfred Lohe, Tel. 0157 8865 2343, auch 
WhatsApp. 

 
 
 

Radtour zur Ruhrpromenade in Mülheim  

Leitung: Klaus Tschöltsch 

Donnerstag, 6.8.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße, Länge ca. 70 km 

Wir fahren durch den Wittringer Wald zum Rhein-Herne-
Kanal, dann durch Altenessen zur Uni in Essen und auf der 
Radtrasse Rheinische Bahn bis Mülheim.  

Zurück führt uns der Weg durch den MüGa-Park, an der Ruhr 
entlang und am Wassermuseum Aquarius vorbei bis zum 
Rhein-Herne-Kanal. Von dort geht es zum CentrO und durch 
den OLGA-Park wieder nach Gladbeck zurück.  

Eine Einkehr unterwegs ist eingeplant. 

Anmeldung bei Klaus Tschöltsch, Tel. 0176 3492 1966 oder 
WhatsApp. 
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Führung über den Friedhof Gladbeck-Mitte 

Leitung: Dietrich Pollmann 

Donnerstag, 6.8.26, 14.00 Uhr,  
Treffpunkt: Trauerhalle Friedhof Gladbeck-Mitte,  
Feldhauser Straße 

Der Gladbecker Zentralfriedhof spiegelt die Geschichte 
unserer Stadt. Familien- und Ehrengräber, künstlerisch 
gestaltete und einfache Grabdenkmäler, Reihen- und 
Wahlgräber sowie immer mehr Urnengräber zeigen den 
Wandel in der Friedhofskultur.  

Unser Rundgang führt über den kommunalen und den 
katholischen Friedhof, zu Grabstätten für Zwangsarbeiter und 
Kriegstote bis zum kleinen Jüdischen Friedhof. Abschließend 
besteht noch die Gelegenheit zum gemeinsamen 
Kaffeetrinken im „Art Café Zeitlos“ der „Lebenshilfe“ 
(Bahnhofstraße 2). 

Unser Verein für Orts- und Heimatkunde führt diese 
Veranstaltung gemeinsam mit dem Hospiz-Verein Gladbeck 
durch. 

Anmeldung bei Dietrich Pollmann,  
E-Mail: dietrich.pollmann@gmail.com oder per WhatsApp 
unter Tel. 0172 189 5 189. 

 

 

Wanderung im Bochumer Süden 

Leitung: Gerhard Weichert 

Freitag, 7.8.26, 9.45 Uhr,  
ab Bahnhof Gladbeck West, Länge ca. 12 km 

An unserem Wanderweg liegen: Schlosspark Weitmar, 
Sternwarte Bochum und Stiepeler Dorfkirche. Eine Einkehr ist 
am Ende der Wanderung am Nachmittag geplant. 

Anmeldung bei Gerhard Weichert, Tel. 0176 5210 2987 oder 
WhatsApp. 

 

mailto:dietrich.pollmann@gmail.com
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Arbeitskreis Familienforschung  

Leitung: Wolfgang Keuterling 

Samstag, 22.8.26, 10.00 Uhr,  
kreativAmt, Jovyplatz 4, Raum 401, 3. OG 

Der Arbeitskreis Familienforschung trifft sich in lockerer 
Runde. Wir bieten Unterstützung für Einsteiger und 
Gelegenheit zum Informationsaustausch für Fortgeschrittene. 
Alle sind willkommen! 

Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 

 

 

 

 

 

 

 
Möchten Sie in unserem Verein für  
Orts- und Heimatkunde Mitglied werden? 

Die Eintrittserklärung finden Sie am Ende dieses 
Programmhefts oder im Internet unter www.heimatverein-
gladbeck.de. Bitte ausfüllen und an unser Vorstandsmitglied 
Anne Spengler (Mitgliederverwaltung) senden: 
  
Gern per E-Mail: anne.spengler@t-online.de 
oder per Post: Eikampstraße 136, 45964 Gladbeck.  

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 

mailto:wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de
http://www.heimatverein-gladbeck.de/
http://www.heimatverein-gladbeck.de/
mailto:anne.spengler@t-online.de
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Gladbecker Baudenkmäler und  

Kunstwerke im öffentlichen Raum  
Führung zwischen Altem Rathaus und Jovyplatz  

Leitung: Denise Trump und Dietrich Pollmann  

Mittwoch, 26.8.26, 15.30 Uhr,  
Treffpunkt: Eingang zum Alten Rathaus, Willy-Brandt-Platz 2 

In der Gladbecker Innenstadt gibt es einige beachtenswerte 
Baudenkmäler und Kunstwerke zu entdecken. Bei einem 
geführten Spaziergang in der „Kunstmeile“ vom Alten Rathaus 
bis zum Jovyplatz sehen wir z. B. die Jovy-Villa (Haus der 
VHS), das Amtsgericht und das ehemalige Finanzamt 
(„kreativAmt“) als Baudenkmäler, dazu originelle Kunstwerke 
wie den Riesener-Brunnen auf dem Rathausplatz, die 
Stadtgeschichtssäule im Rathauspark, die große Skulptur 
„Kraft des Wachstums“ von Heinz Mack vor der Stadthalle und 
die Zimolong-Arbeiten vor der Volkshochschule. 

Unsere Gruppe wird geführt von Denise Trump, der stellv. 
Leiterin des Kulturamts und Dietrich Pollmann, dem 
Vorsitzenden des Vereins für Orts- und Heimatkunde. Im 
Anschluss gibt es noch die Gelegenheit für ein gemeinsames 
Getränk in der Gastronomie „Mundart“ im Rathauspark. 

Anmeldung bei Dietrich Pollmann, E-Mail: 
dietrich.pollmann@gmail.com oder per WhatsApp unter Tel. 
0172 189 5 189. 

 
Sind Sie an dem Newsletter unseres  
Vereins für Orts- und Heimatkunde interessiert? 

Dann rufen Sie bitte unsere Internetseite auf:  
www.heimatverein-gladbeck.de 
 
Dort können Sie den Newsletter bestellen. Anschließend 
werden Sie in den Verteiler aufgenommen und erhalten ca. 
alle 4 Wochen aktuelle „Gladbecker Heimat-Informationen“. 
 

mailto:dietrich.pollmann@gmail.com
http://www.heimatverein-gladbeck.de/
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Rad- und Wanderwoche in Vreden 
 
Leitung: Klaus Tschöltsch und Wolfgang Keuterling 

Samstag, 29.8. bis Freitag, 4.9.26 

Bei dieser mehrtägigen Reise können Sie täglich wählen 
zwischen einer Radtour und einer Wanderung. Radtouren 
führen zu den Flamingos im Zwillbrocker Venn, in das 
Naherholungsgebiet Hildelo und das Naturschutzgebiet 
Haaksbergerveen, Wanderungen rund um Vreden, durch die 
Berkelaue und in das Zwillbrocker Venn. Zudem gibt es einen 
gemeinsamen Ausflug zum holländischen Wochenmarkt nach 
Winterswijk mit einer Stadtführung. 

Die An- und Abreise erfolgt für die Radfahrer mit eigenen 
Rädern, für die Wanderer bilden wir Fahrgemeinschaften. Die 
Koffer werden transportiert. 

Die Kosten betragen 610 € für 6 Übernachtungen mit 
Halbpension im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag: 60 €. 
Es sind noch Plätze frei.  

Anmeldung bei Klaus Tschöltsch, Tel. 0176 3492 1966 oder 
WhatsApp. 

 

 

Wanderung im Duisburger Süden 

Leitung: Gerhard Weichert 

Freitag, 11.9.26, 9.45 Uhr,  
ab Bahnhof Gladbeck West, Länge ca. 12 km 

An unserem Wanderweg liegen: Angerpark, Eisenbahner-
Siedlung Wedau und Sechs-Seen-Platte. Eine Einkehr ist am 
Ende der Wanderung am Nachmittag geplant. 

Anmeldung bei Gerhard Weichert, Tel. 0176 5210 2987 oder 
WhatsApp. 
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Auf nach Dülmen: 3-tägige Radtour 

Leitung: Klaus Tschöltsch 

Freitag, 11.9. bis Sonntag, 13.9.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße 

Bei unserer Hinfahrt radeln wir zunächst nach Dorsten, dann 
entlang des Wesel-Datteln-Kanals, bis wir die Lippe 
überqueren. Weiter geht’s durch die Hohe Mark bis zur 
Innenstadt von Haltern. Dort legen wir eine Mittagspause ein, 
um gestärkt an Lünzum und Lavesum vorbei durch das 
Militärgebiet der Hohen Mark bei Haltern zu fahren. Danach 
werden wir, vor Erreichen unseres Hotels, noch den Wildpark 
von Dülmen durchqueren. 

Am nächsten Tag erfahren wir Näheres über eine 
„Mäusescheune“, und ein Überraschungsbesuch ist auch 
dabei. Unsere Einkehr ist auf der Eventinsel am Bulderner 
See, dem Biergarten und Café „Adelchen“, vorgesehen. 

Der Rückweg führt uns am Silbersee und am Halterner 
Stausee vorbei, über Lippramsdorf wieder nach Dorsten und 
Gladbeck zurück.  

Preis pro Person für 2 Übernachtungen im Doppelzimmer mit 
Frühstück: 210 €, Einzelzimmer: 280 €.  

Anmeldung bei Klaus Tschöltsch, Tel. 0176 3492 1966 oder 
WhatsApp. 

 

 
 

 
Auch Nichtmitglieder  

… sind als unsere Gäste bei den Veranstaltungen des Vereins 
für Orts- und Heimatkunde willkommen! Wir freuen uns über 
einen freiwilligen Teilnahmebeitrag von 2,00 €. 
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Die „Bucheckern“ lesen wieder …:  
„Glück gehabt!“ 

Samstag, 12.9.26, 16.00 Uhr, Haus der VHS, Friedrichstr. 55 

Und wieder geht ein neues Lese-Programm der beliebten 
„Bucheckern“ des Gelsenkirchener Consol Theaters an den 
Start. Sie stellen klar: Bei ihren Texten handelt es sich 
garantiert um keine Kalendersprüche! Vielmehr haben sie 
diesmal Geschichten vom kleinen Glück ausgewählt, vom 
versteckten Glück, vom bösen Glück und vom verschusselten 
Glück – ein Glücks-Cocktail für uns zum Genießen eben! 

Gemeinsam mit der VHS. Eintritt frei! Es wird um eine Spende 
gebeten. Anmeldung in der VHS (ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder 
E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de.  

 

Stadtbaurat Dr. Volker Kreuzer im Gespräch 
Anschließend kurze Rathaus-Tour mit Eva Klein 

Leitung: Dietrich Pollmann 

Montag, 14.9.26, 15.00 Uhr 
Neues Rathaus, Nordost-Eingang, Erdgeschoss, Raum 061  

Unser Verein für Orts- und Heimatkunde setzt die Reihe der 
von Dietrich Pollmann moderierten „Bürgergespräche“ fort. 

Seit 2017 ist Dr. Volker Kreuzer Stadtbaurat in Gladbeck und 
seit August 2024 auch der Erste Beigeordnete der Stadt. 

An diesem Nachmittag wird er über seine Erfahrungen als 
Stadtbaurat berichten und mit uns über aktuelle und wichtige 
Themen der Stadtentwicklung in Gladbeck sprechen. Dabei 
sind Anregungen, neue Ideen und auch Kritik willkommen. 

Im Anschluss folgt ein kurzer Rundgang durch das Alte 
Rathaus, geleitet von Eva Klein vom Stadtmarketing. Hier 
sehen wir unter anderem den Ratssaal, das Standesamt und 
die „Gladbeck Information“. 

Anmeldung bei Dietrich Pollmann,  
E-Mail: dietrich.pollmann@gmail.com oder per WhatsApp 
unter Tel. 0172 189 5 189. 

mailto:dietrich.pollmann@gmail.com
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In und um Kleve unterwegs: 

Britischer Ehrenfriedhof, Hist. Gartenanlagen 

und Stadtrundgang mit Käse und Wein 

Tagesfahrt mit dem Bus 

Leitung: Dr. Dieter Briese 

Dienstag, 15.9.26, 7.45 – ca. 19.30 Uhr,  
Treffpunkt: Bernskamp (Straße vor der Musikschule)  

Nach der Busfahrt nach Kleve besuchen wir dort zuerst den 
Britischen Ehrenfriedhof Reichswalde - etwa 5 km vom 
Stadtzentrum entfernt. Hier ruhen 7.654 Soldaten in Reih und 
Glied. Die Anlage wurde nach den strengen Gestaltungs-
vorgaben des Commonwealth errichtet und beeindruckt durch 
ihre Größe. Viele der hier Bestatteten sind unbekannt, doch 
von einigen sind bewegende Lebensgeschichten überliefert. 
 
Danach wandern wir im Rahmen eines etwa 1-stündigen 
Spaziergangs in Kleve durch die barocken Gartenanlagen des 
17. Jahrhunderts. Wir erfahren viel über das Leben und 
Wirken des Statthalters Johann Moritz von Nassau-Siegen 
und entdecken im Forstgarten beeindruckende Gehölze. 
 
Nach der Mittagspause in der Innenstadt von Kleve (auf 
eigene Faust) gibt es eine Stadtführung für Feinschmecker. 
Wir erfahren viel Wissenswertes über den früheren 
Weinanbau in Kleve und die Käseherstellung am Niederrhein. 
Kleine Anekdoten sorgen für heitere Momente. Unterwegs 
genießen wir ausgewählte Käsehappen und Wein. 
 
Danach bleibt noch Zeit, die Stadt selbständig zu erkunden, 
einzukaufen oder ein Eis zu essen. 
 
Mindestalter: 16 Jahre. Wetterfeste Kleidung, festes 
Schuhwerk. Für mobilitätseingeschränke Personen ist die 
Tour nur bedingt geeignet. 

Gemeinsam mit der VHS. Preis für Busfahrt und weitere 
Leistungen: 55 €. Anmeldung in der VHS (ab 2.7.),  
Tel. 99 24 15 oder E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de. 
 

 

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
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Besichtigung der Kläranlage Bottrop 

Leitung: Bernd Seidel 

Mittwoch, 16.9.26, 14.00 Uhr,  

Treffpunkt: In der Welheimer Mark 190, 46238 Bottrop  
(am Eingangstor) 

Bei unserer ca. dreistündigen Besichtigung lernen wir mit der 
Kläranlage Bottrop eine von vier zentralen Kläranlagen an der 
Emscher kennen. In dieser von der Emschergenossenschaft 
betriebenen Anlage werden die Abwässer von ca. 650.000 
Einwohnern gereinigt. Auch die Abwässer verschiedener 
industrieller Einleiter gelangen nach Bottrop. Markant und 
weithin sichtbar sind die nachts illuminierten Faultürme, die 
der Klärschlammbehandlung dienen. Es entstehen große 
Mengen an Faulgas, das in Gasmotoren zur Erzeugung von 
Strom und Wärme genutzt wird. 

Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind erforderlich. 

Anmeldung bei Bernd Seidel, Tel. 0209 398 790 oder per  
E-Mail: bernd28@t-online.de. 

 

 

„Gruß aus Gladbeck“ 

So lautet der Titel des schönen Buches mit alten 
Ansichtskarten, zusammengestellt von unserem Verein für 
Orts- und Heimatkunde. Darin kann man wunderbar stöbern 
und sehen, wie sich Gladbeck über die Jahre verändert hat.  

Erhältlich ist das Buch in der Humboldt-Buchhandlung 
(Lambertistraße 1) und in der „Gladbeck Information“ im Alten 
Rathaus für 15,00 Euro.  

Sicherlich für alle Gladbeck-Freundinnen und Freunde ein 
passendes Geschenk! 
 

 

mailto:bernd28@t-online.de
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Hohe Mark Route (West): 3-tägige Radtour  

Leitung: Alfred Lohe und Klaus Tschöltsch 

Donnerstag, 17.9. bis Samstag, 19.9.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße 

Bei unserer Radtour mit zwei Übernachtungen fahren wir über 
Dorsten, Schermbeck, Raesfeld und Marienthal nach Mussum 
zu unserer ersten Übernachtung. Am nächsten Morgen geht 
es weiter nach Werth, durch Isselburg zum Schloss Anholt, 
von dort an der Bocholter Aa entlang durch Bocholt zu 
unserem Hotel in Rhede.  

Auf unserer Rückfahrt streifen wir Burlo und kehren im 
Vennekenhof ein, ehe wir dann wieder nach Gladbeck 
zurückkehren. 

Bei dieser Tour ist noch 1 Einzelzimmer frei mit Frühstück: 
190 €. Anmeldung bei Alfred Lohe, Tel. 0157 8865 2343,  
auch WhatsApp. 

 

 

 

 

Orgelreise nach Mittelfranken 

Konzept und Leitung: Konrad Suttmeyer 

Freitag, 18.9. bis Dienstag, 22.9.26,  
„Hotel Sonne“ in Neuendettelsau im mittelfränkischen 
Landkreis Ansbach 

Bereits ausgebucht aufgrund der Ankündigung im letzten 
Programm! 
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Fahrradtour zu Parks in Gladbeck 

Leitung: Dr. Dieter Briese 

Samstag, 19.9.26, 13.30 – ca. 18.30 Uhr,  
ab Haus der VHS, Friedrichstr. 55, Länge ca. 25 km 

In der dicht besiedelten Stadt Gladbeck gibt es nicht nur  
11 Naturschutzgebiete, sondern auch 12 Parks, kleinere und 
größere. Den Wittringer Wald als flächenmäßig größten Park 
der Stadt, der seit 2024 als Gesamtanlage unter 
Denkmalschutz steht, kennen alle. Es gibt aber auch kleinere 
Parks, die im Verborgenen liegen. Wer weiß schon, dass der 
älteste Park bereits 1902 in einer Privatinitiative angelegt 
wurde? 

Im Rahmen einer gemütlichen Radtour fährt Dr. Dieter Briese, 
ehemaliger Leiter der städt. Umweltdienste, Gladbecker Parks 
an und stellt sie uns vor Ort vor. Wetterfeste, unempfindliche 
Kleidung ist erforderlich. Unterwegs wird eine Pause gemacht 
– bitte eigene Verpflegung mitbringen. 

Gemeinsam mit der VHS. Preis: 6 €. Anmeldung in der VHS 
(ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de. 

 

 

 
Passend zur Radtour: 

„Parks in Gladbeck –  
Kleinode in einer dicht besiedelten Stadt“ 

So lautet der Titel einer interessanten Broschüre, die Sie in 
der „Gladbeck Information“ im Alten Rathaus kostenlos 
erhalten. Auf 52 Seiten werden 12 öffentliche Parks in 
Gladbeck vorgestellt, sehr anschaulich mit Erläuterungen, 
Fotos und Lageplänen.  
Der Autor ist unser Vorstandsmitglied Dr. Dieter Briese. 
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Besichtigung der Propsteikirche St. Lamberti 

Leitung: Brigitte Schwiertz 

Freitag, 25.9.26, 14.00 Uhr,  
Treffpunkt vor der Kirche, Horster Straße 9 

Die denkmalgeschützte, neugotische Lambertikirche wurde im 
Jahr 1899 geweiht, damit ist sie die älteste Kirche in 
Gladbeck. Am 1. September 2007 wurde sie dann zur 
Propsteikirche erhoben. 

Marianne Brüning wird uns durch die Kirche führen und uns 
einige der Besonderheiten zeigen und erklären.  

Anschließend ist eine gemeinsame Einkehr im Café 
vorgesehen. 

Anmeldung bei Brigitte Schwiertz, 
E-Mail: brigitte.schwiertz@hotmail.com oder per WhatsApp 
unter Tel. 0171 5319 498. 

 

 

 

Auf dem Wanderweg A 4, nördlicher Teil 

Leitung: Wolfgang Keuterling 

Samstag, 26.9.26, 13.00 Uhr,  
ab Rathausparkplatz Gladbeck, Länge ca. 12 km 

Der Wanderweg A 4, auf dem wir heute nur den nördlichen 
Teil laufen werden, ist einer von insgesamt fünf 
Rundwanderwegen in Gladbeck und hat eine Gesamtlänge 
von 20 km. Unsere Wanderung führt uns bis zur Stadtgrenze 
nach Gelsenkirchen und später nach Feldhausen. Durch das 
Breiker Feld und Zweckel wandern wir zu unserem 
Ausgangspunkt zurück. Eine Einkehr ist eingeplant. 

Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 

 

 

mailto:brigitte.schwiertz@hotmail.com
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Zum Winzerfest in Gladbecks Patenstadt 
Dernau im Ahrtal 
Tagesfahrt mit dem Bus mit Besuch des „Regierungsbunkers“ 

Leitung: Thomas Ulrich 

Sonntag, 27.9.26, 8.30 – ca. 21.00 Uhr,  
Treffpunkt: Parkplatz hinter dem Rathaus 

Von 1960 bis 1972 entstand zwischen Dernau und Bad 
Neuenahr-Ahrweiler der sog. „Regierungsbunker“ der 
Bundesrepublik Deutschland. Er diente den damaligen 
Verfassungsorganen aus dem nahegelegenen Bonn als 
Ausweichsitz für den Verteidigungsfall. Nach dem Ende des 
Kalten Krieges verlor die Anlage ihre strategische Bedeutung. 
Ein kleiner Teil der einst weitläufigen Anlage wurde in ein 
Museum umgewandelt, das wir am Vormittag besuchen. 

Im Anschluss geht es weiter ins beschauliche Dernau, wo um 
14.00 Uhr der 77. Winzerfestumzug mit einem umfassenden 
Musikprogramm als Jahreshöhepunkt auf uns wartet. Lassen 
wir uns anstecken von der Lebensfreude und Musik, die der 
Weinort Dernau zu bieten hat! 

Neben einem flachen und bequemen Schuhwerk erfordert ein 
ca. 15-minütiger Fußweg vom Busparkplatz bis zum Eingang 
des Regierungsbunkers etwas Kondition. 

Gemeinsam mit der VHS sowie dem Amt für Stadtmarketing 
und Städtepartnerschaften. Preis für Busfahrt, Führung und 
Eintritt: 42 €. Anmeldung in der VHS (ab 2.7.),  
Tel. 99 24 15 oder E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de. 

 

 
Besuchen Sie unseren Verein für  
Orts- und Heimatkunde im Internet! 

Sind Sie an aktuellen Informationen aus unserem Verein oder 
zu Gladbeck interessiert?  

Dann schauen Sie doch einmal auf unsere Internetseite: 
www.heimatverein-gladbeck.de.  
 

 

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
http://www.heimatverein-gladbeck.de/
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Radtour zum “Café Lühlerheide”  
Leitung: Klaus Tschöltsch 

Mittwoch, 30.9.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße, Länge ca. 64 km 

Wir radeln zunächst nach Dorsten, von dort geht es weiter auf 
der ehemaligen Bahntrasse Haltern-Venlo in Richtung 
Drevenack. Zu Mittag kehren wir in dem idyllisch gelegenen  
“Café Lühlerheide” ein. Der Rückweg führt über Schermbeck 
und Dorsten wieder zurück nach Gladbeck. 

Anmeldung bei Klaus Tschöltsch, Tel. 0176 3492 1966 oder 
WhatsApp. 

 

Wildes aus Blüten, Blättern, Wurzeln, Beeren 

und Samen 

Wildpflanzen-Exkursion durch den Wittringer Wald 

Leitung: Silke Jung-Menrath 

Gruppe 1: Mittwoch, 30.9.26 oder  
Gruppe 2: Mittwoch, 7.10.26, jeweils 17.30 – ca. 19.30 Uhr 
 
Treffpunkt an der Holzbrücke am Wasserschloss Wittringen, 
Burgstr. 64 

Jeden Tag etwas Wildes aus der Natur, statt weit gereister 
Lebensmittel aus dem Supermarkt!  

Dafür möchte uns Silke Jung-Menrath begeistern. 
Voraussetzung dafür ist, die heimischen Pflanzen sicher 
bestimmen zu können. Wir gehen auf eine Exkursion mit 
vielen Geschichten, Tipps und Zubereitungsarten wie Rohkost 
und Gekochtes, Tees, Kosmetika, Ölauszüge und Tinkturen. 

Bitte eine Tasse und möglichst auch heißes Wasser 
mitbringen. Wir werden einen Tee aus frisch gepflückten 
Kräutern aufgießen. 

Gemeinsam mit der VHS. Preis: 5 €. Anmeldung in der VHS 
(ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de.  

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
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Auf dem Gruga-Radweg 

Leitung: Alfred Lohe 

Mittwoch, 7.10.26, 10.00 Uhr,  
ab Wiese vor dem Spielplatz Talstraße, Länge ca. 65 km 

Wir fahren zur Hugo-Trasse und erreichen den Kanal-
Radweg. Weiter geht es auf dem Nordsternweg, dann auf 
dem Zollverein-Weg und auf der Tausendfeuer-Route in 
Richtung Ruhr.  

Nachdem wir uns bei einer Einkehr gestärkt haben, fahren wir 
an der Ruhr entlang zum Gruga-Radweg und vorbei am 
Hundertwasserhaus zum Radschnellweg (RS1), dem wir bis 
zum Niederfeldsee folgen. Nach einer kleinen Zwischenrast 
bei Kaffee oder Eis radeln wir über den Berne-Park zurück in 
Richtung Heimat Gladbeck. 

Anmeldung bei Alfred Lohe, Tel. 0157 8865 2343, auch 
WhatsApp. 

 

 

Turmbesteigung der St. Lambertikirche 

Leitung: Brigitte Schwiertz 

Montag, 12.10.26, 14.00 Uhr,  
Treffpunkt vor der Kirche, Horster Straße 9 

Mit Alfons Verstege besteigen wir den 83 Meter hohen Turm 
der Lambertikirche, den höchsten Kirchturm im Bistum Essen. 
Wir gehen zwischen Gewölbe und Dachstuhl zu den Glocken 
und genießen den Ausblick über unsere Stadt.  

Anschließend ist eine gemeinsame Einkehr im Café 
vorgesehen. 

Anmeldung bei Brigitte Schwiertz, 
E-Mail: brigitte.schwiertz@hotmail.com oder per WhatsApp 
unter Tel. 0171 5319 498. 
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Besuch im Innovationszentrum Wiesenbusch  

Leitung: Jürgen Danielzik 

Dienstag, 13.10.26, 13.45 Uhr,  
Am Wiesenbusch 2, 45966 Gladbeck 

Das Innovationszentrum Wiesenbusch Gladbeck (IWG) ist ein 
wichtiges Instrument der kommunalen Wirtschaftsförderung. 
Es bietet vor allem jungen Unternehmen („Startups“) günstige 
Einstiegsmöglichkeiten mit Kontaktvorteilen in den lokalen 
Markt.  
 
Zurzeit ist das IWG mit ca. 97 % Belegung fast „ausgebucht“; 
es beherbergt ca. 40 Firmen mit rund 250 Mitarbeitern. Das 
IWG hat eine Betriebsfläche von 10.500 qm; 6.500 qm davon 
sind als Büroräume oder Werkstätten vermietet. Außerdem 
bietet das IWG Konferenz- und Tagungsräume an, die von 
allen Mietern - wie auch die gemeinsame Telefonzentrale - 
genutzt werden können. Auch das lichtdurchflutete Foyer mit 
500 qm Nutzfläche ist für Veranstaltungen mit bis zu 300 
Personen nutzbar.  
 
Zu unserem Besichtigungsprogramm zählen ein Rundgang 
mit Erläuterungen zur Architektur, Technischen 
Gebäudeausstattung (TGA) und den Außenanlagen. 
Firmenbesichtigungen sind eingeplant, so bei der Danielzik 
Baumanagement GmbH, einem Ingenieurbüro für 
Projektmanagementdienstleistungen. 
 
Stefan Hackmann als Geschäftsführer des IWG wird den 
Rundgang leiten und kommentieren. 
 
Der Witterung angepasste Kleidung wird empfohlen.  
 
Anmeldung bei Jürgen Danielzik,  
E-Mail: j.danielzik@web.de oder Tel. 0175 292 3370,  
auch WhatsApp. 
 
 
 
 

mailto:j.danielzik@web.de
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Besuch der Petruskirche in Rosenhügel 

Leitung: Dieter Martin und Dietrich Pollmann 

Mittwoch, 14.10.26, 14.30 Uhr,  
Treffpunkt vor der Kirche, Vehrenbergstraße 84,  
GLA-Rosenhügel (Haltestelle der Buslinie 258) 

Viele Menschen in Gladbeck kennen sie kaum – die 
ungewöhnliche evang. Petruskirche an der Vehrenbergstraße 
in Rosenhügel. Im Frühjahr 1967 wurde die Kirche eingeweiht. 
Besonders auffällig ist die Architektur des ziegelverkleideten 
Kirchengebäudes und die Farbgestaltung im Inneren. Vor 
kurzem hat das Denkmalfachamt beim LWL in Münster den 
Antrag gestellt, die Petruskirche unter Denkmalschutz zu 
stellen. 

Pfarrer Martin Schäfer und Dieter Martin vom Förderverein 
werden uns bei einer Führung die interessanten 
Besonderheiten der Kirche zeigen und über das 
Gemeindeleben berichten. Anschließend haben wir die 
Gelegenheit, im benachbarten Gemeindehaus gemeinsam 
Kaffee zu trinken. 

Anmeldung bei Dietrich Pollmann, 
E-Mail: dietrich.pollmann@gmail.com oder per WhatsApp 
unter Tel. 0172 1895 189. 

 

 
 
 
 

 
Auch Nichtmitglieder  

… sind als unsere Gäste bei den Veranstaltungen des Vereins 
für Orts- und Heimatkunde willkommen! Wir freuen uns über 
einen freiwilligen Teilnahmebeitrag von 2,00 €. 
 

 

 

mailto:dietrich.pollmann@gmail.com


  

 

 

 

- 25 - 

Energiewende, made in Gladbeck - 
Besuch bei der SL Naturenergie GmbH 
 
Leitung: Maria Jost 
 
Freitag, 16.10.26, 15.30 Uhr, Voßbrinkstraße 67, Gladbeck, 
Treffpunkt am Eingang des Betriebsgeländes 
 
Die SL Naturenergie GmbH steht für die Transformation der 
Energieversorgung im Ruhrgebiet und in ganz Nordrhein- 
Westfalen. Mit über 160 Windkraftanlagen in NRW leistet das 
Gladbecker Unternehmen einen wichtigen Beitrag zur 
klimafreundlichen Stromproduktion – auch für industrielle 
Abnehmer. 
 
Bei unserem Besuch auf dem „Hof“ und dem 
Unternehmenssitz an der Voßbrinkstraße erhalten wir 
Einblicke in die technische Umsetzung, regionale 
Wertschöpfung und die Rolle der erneuerbaren Energien im 
Strommarkt und in der industriellen Versorgung. Unser 
Gesprächspartner ist Michael Hübner. 
 
Anmeldung bei Maria Jost, 
E-Mail: maria.jost@heimatverein-gladbeck.de oder per 
WhatsApp unter Tel. 0176 387 350 34. 
 

 

Nachtreffen für die Radwanderwoche 2026  

in Salzbergen und Information für die 

Radwanderwoche 2027 

 
Leitung: Alfred Lohe und Andreas Richtarsky 
 
Freitag, 16.10.26, 18.00 Uhr,  
Gemeinderaum der Christus König Kirche, Schultenstr. 42  
 
Anmeldung bei Alfred Lohe, Tel. 0157 8865 2343, auch 
WhatsApp. 
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Wanderung auf dem Zollvereinsteig 

Leitung: Gerhard Weichert 

Freitag, 23.10.26, 9.45 Uhr,  
ab Bahnhof Gladbeck West, Länge ca. 12 km 

An unserem Wanderweg liegen: Halden Eickwinkel und 
Zollverein sowie Revierpark Nienhausen. Eine Einkehr ist am 
Ende der Wanderung am Nachmittag geplant. 

Anmeldung bei Gerhard Weichert, Tel. 0176 5210 2987 oder 
WhatsApp. 

 

 

Rathausturm von Buer mit Rundblick 

Leitung: Jürgen Twiehaus 

Dienstag, 27.10.26, 17.00 Uhr,  
Treffpunkt: Eingang zum Rathausturm in GE-Buer, 
Goldbergstraße 12 

Unsere Gruppe trifft sich vor Ort in Buer. Bei einer Führung 
werden wir den markanten, 64 m hohen Rathausturm näher 
kennenlernen.  

Das Rathaus wurde in den Jahren von 1910 bis 1912 nach 
Plänen des Architekten Josef Peter Heil im Stil neobarocker 
Bauweise errichtet. Damals war es das Rathaus der noch 
selbständigen, aufstrebenden Stadt Buer. Heute gehört das 
Rathaus, insbesondere wegen seines Turms, zu den 
bedeutenden, denkmalgeschützten Bauwerken im nördlichen 
Ruhrgebiet. Es gilt als Landmarke und Wahrzeichen für den 
Stadtteil Buer. 

Anmeldung bei Jürgen Twiehaus,  
Tel. 42249 oder E-Mail: sujutwie@gmx.de. 

Diese Veranstaltung am 27.10.26 steht unter Vorbehalt, da 
das Rathaus in Buer zurzeit saniert wird. 
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Weinprobe mit Martin Volmer 

Leitung: Wolfgang Keuterling 

Freitag, 30.10.26, 19.00 Uhr,  
Entdeckerweine Martin Volmer, Marktstr. 6 

Martin Volmer ist International wine expert Gold (IHK), 
Gründer und seit über 20 Jahren Inhaber des Weinhandels in 
Gladbeck.  

Heute kombiniert er Käse mit Wein. Aus der internationalen 
Vielfalt der Käsespezialitäten wird er spannende Produkte der 
Saison vorstellen und daraus interessante Paarungen mit 
ebenso spannenden Weinen bilden. Zusammen ergibt sich 
ein Gaumenschmaus besonderer Güte.  

Auch an nichtalkoholischen Getränken gibt es eine große 
Auswahl. 

Preis für die Weinprobe mit Essen: 40 € pro Person.  

Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 

Bezahlung bitte bis spätestens 22.10.26 auf das Konto des 
Heimatvereins bei der Sparkasse Gladbeck,  
IBAN DE14 4245 0040 0000 0756 06,  
unter dem Verwendungszweck “Weinprobe”. 

 

 

 

 
Unser Verein für Orts- und Heimatkunde dankt  

… allen Tourenleitern, Vortragsreferenten, Kooperations-
partnern und Förderern für die engagierte Mitarbeit und 
verlässliche Unterstützung. 
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Besuch des Bauernhofs Overgünne in Gladbeck 

Leitung: Irene Braun 

Dienstag, 3.11.26, 11.00 Uhr 
Hof Overgünne, Konrad-Adenauer-Allee 51 

Mitten in Gladbeck gelegen, ist der Hof Overgünne einer der 
wenigen landwirtschaftlichen Vollerwerbsbetriebe in unserer 
Stadt. Dazu gibt es auf dem Hof seit dem letzten Jahr noch 
eine Landfleischerei mit regionalem Fleisch und mit 
Wurstspezialitäten vom Land, dazu einen Mittagstisch, einen 
Online-Shop und einen Catering-Service.  

Bei seiner Führung zeigt uns Michael Overgünne den Betrieb 
und erklärt uns die einzelnen Arbeitsabläufe auf dem Hof.  

Anmeldung bei Irene Braun,  
E-Mail: eirene56@t-online.de oder Tel. 0163 8778 721,  
auch WhatsApp. 

 

 

 
Gladbecker Baumlehrpfad 

Seit 1992 entstand der Baumlehrpfad in der Gladbecker 
Innenstadt zwischen Oberhof und Jovyplatz. Den Bürgerinnen 
und Bürgern, gerade im Zentrum der Stadt, sollte die Vielfalt 
der Gewächse bekannt gemacht werden. Gegenwärtig 
umfasst der Baumlehrpfad über 100 Bäume und andere 
Gewächse. 

Von Beginn an haben Mitglieder unseres Vereins für Orts- und 
Heimatkunde den Baumlehrpfad gepflegt sowie die Pfosten 
und Erklärungstafeln besorgt - in Zusammenarbeit mit dem 
ZBG und dem Ingenieuramt (Abteilung Stadtgrün). 

Zurzeit wird der Baumlehrpfad betreut von unseren 
Mitgliedern Bernhard Schregel, einem ausgewiesenen 
Fachmann sowie Klemens Rickert und Dietrich Oermann. 

  

mailto:eirene56@t-online.de
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Heimatliche Geschichten und Märchen aus alter 

Zeit - präsentiert von Stephan Daniel als 

Magister Stephanus 

Freitag, 6.11.26, 18.00 Uhr,  
Kaminzimmer des „Restaurants Wasserschloss Wittringen“, 
Burgstraße 64 

Es ist noch gar nicht so lange her, da gehörte das freie 
Erzählen von Geschichten und Märchen zum Alltag der 
Menschen. Man erzählte Kindern Märchen zum Einschlafen 
und den Erwachsenen Geschichten zum Aufwachen. Durch 
das Erzählen blieben Begebenheiten, bevor man sie schriftlich 
aufbewahren konnte, lange im Gedächtnis des Volkes. 
Deutschland mit Westfalen in seiner zentralen Lage in Europa 
war ein reiches Sammelbecken für zahlreiche solcher 
Geschichten. 

Durch diesen unterhaltsamen Abend im Wasserschloss 
Wittringen führt uns Magister Stephanus in alte Epochen zu 
Helden, Göttern, Sagen und seltsamen Erklärungen. 
Zwischendurch wird dazu Musik aus alter Zeit erklingen auf 
einer tragbaren, mittelalterlichen Orgel und auch auf einer 
Laute. 

Eintritt frei!  

Anmeldung bei Stephan Daniel, 
E-Mail: mrezar@t-online.de oder per WhatsApp unter  
Tel. 0175 894 9025.  
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Besuch des „Josef-Albers-Museums Quadrat“  

in Bottrop 

 
Leitung: Maria Jost  

Samstag, 7.11.26, 14.00 Uhr,  
Treffpunkt: Eingang zum Museum „Quadrat“,  
Anni-Albers-Platz 1, Bottrop 

Das im Bottroper Stadtgarten gelegene Museum „Quadrat“ 
feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen.  

Es ist ein Museumskomplex, der ursprünglich einmal als 
Heimatmuseum gegründet und später dann für die 
international bedeutende Sammlung des deutsch-
amerikanischen Malers Josef Albers mehrfach erweitert 
wurde.  

Bei unserer 90-minütigen Führung durch die 
Dauerausstellung erfahren wir Näheres zu Leben und 
Werk von Josef Albers. Er wurde 1888 in Bottrop 
geboren, floh im Jahr 1933 zusammen mit seiner Frau 
Anni Albers in die USA und starb 1976 in New Haven 
(Connecticut). 

Im Anschluss haben wir noch die Gelegenheit zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken im benachbarten 
„Overbeckshof“. 

Eintritt frei! Preis der Führung: 7 € (bitte vor Ort bezahlen).  

Anmeldung bei Maria Jost, 
E-Mail: maria.jost@heimatverein-gladbeck.de oder per 
WhatsApp unter Tel. 0176 387 350 34. 
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Ralph Eberhard Brachthäuser  

„Sehr geehrter Herr Hitler!“ 

Als „der Führer“ sich im Februar 1929 plötzlich 
für Gladbeck interessierte. 

Donnerstag, 12.11.26, 19.00 Uhr, Haus der VHS,  
Friedrichstr. 55 

Ende der 1920er Jahre stand Gladbeck gleich zweimal sehr 
unrühmlich im Fokus der überregionalen Aufmerksamkeit: 
1928 durch den Mord an dem 19-jährigen Abiturienten Helmut 
Daube und ein knappes Jahr später durch die Schändung 
jüdischer Gräber auf dem Hauptfriedhof. Während der 
Mordfall Daube bis heute nicht aufgeklärt werden konnte, 
waren die Grabfrevler schon nach wenigen Tagen ermittelt. 
Es handelte sich um zwei jugendliche Nationalsozialisten. Das 
teilweise deutschlandweite Medienecho darauf ließ in 
München die Alarmsirenen erschallen, weswegen sich lokale 
und regionale NSDAP-Größen umgehend gegenüber der 
Parteileitung erklären mussten. Teils bislang unbekannte 
Aktenbestände im Bundesarchiv Berlin und im Landesarchiv 
NRW belegen, dass der Rechtsextremismus viel früher in 
Gladbeck angekommen war als bislang angenommen. Der 
Vortrag bietet mit einer besonderen Perspektive auf die 
handelnden Personen neue und tiefergehende Einblicke in die 
Frühphase des Nationalsozialismus in Gladbeck. 

Ralph Eberhard Brachthäuser, geb. 1962, katholischer 
Priester und Kirchenhistoriker, Studium der Philosophie und 
Theologie mit dem Schwerpunkt Kirchengeschichte an der 
Ruhr-Universität Bochum und der Päpstlichen Universität 
Gregoriana in Rom. Kaplanstätigkeit, Unterricht an einem 
Gymnasium, letzter Pfarrer von Heilig Kreuz in Butendorf.  
Seit rund einem Jahrzehnt vollständig in der (Kirchen-) 
Geschichtsforschung tätig; Gründer der „Pfarrer 
Brachthäuser-Stiftung“ und Leiter des „Stifthauses Gladbeck“; 
zahlreiche wissenschaftliche Publikationen – insbesondere 
auch zur Gladbecker Geschichte. 

Gemeinsam mit der VHS. Eintritt frei! Anmeldung in der VHS 
(ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de 

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
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Informationsveranstaltung zur Rad- und 

Wanderwoche 2027 in Witten (Ruhr) 
 
Leitung: Klaus Tschöltsch und Wolfgang Keuterling 

Freitag, 13.11.26, 18.00 Uhr, Fritz-Lange-Haus, Friedrichstr. 7 

Vom 28.8. bis 4.9.27 fahren wir an die Wiege des Bergbaus in 
Witten. Wir bieten täglich Radtouren bis 56 km, Wanderungen 
bis 15 km. Zudem gibt es einen gemeinsamen Ausflug zur 
Zeche Nachtigall mit einer Führung und anschließend eine 
Schiffstour auf dem Kemnader See. 

Die An- und Abreise erfolgt für die Radfahrer mit eigenen 
Rädern, für die Wanderer bilden wir Fahrgemeinschaften. Die 
Koffer werden transportiert. 

Die Kosten betragen etwa 780 € für 6 Übernachtungen mit 
Halbpension im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag:  
15 € pro Tag. Es sind noch Plätze frei.  

Anmeldung bei Klaus Tschöltsch, Tel. 0176 3492 1966 oder 
WhatsApp. 

 

 
 

 
Projekte des Vereins für Orts- und Heimatkunde 

Neben den gut 100 Veranstaltungen pro Jahr verfolgt unser 
Verein auch langfristige Projekte:  

die Betreuung des Gladbecker Baumlehrpfads in der 
Innenstadt, die Beschaffung von „Legendenschildern“ zur 
Erklärung von Straßennamen, die Mitarbeit beim 
Stadtmagazin „Gladbeck unsere Stadt“, der „Arbeitskreis 
Familienforschung“, die Durchführung der „Gladbecker Rätsel-
Radtour“ jeweils im Sommer sowie die Mitarbeit im 
städtischen „Projektbeirat 37 Grad Nordost“ für den Ausbau 
der B 224 zur Autobahn A 52 mit Tunnel. 
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Informationsveranstaltung zur  

Wanderwoche 2027 in Manderscheid (Eifel) 

 
Leitung: Gerhard Weichert und Wolfgang Keuterling 
 
Freitag, 13.11.26, 18.30 Uhr, Fritz-Lange-Haus, Friedrichstr. 7 
 
Vom 15.5. bis 21.5.27 fahren wir in die Eifel zum Hotel 
Heidsmühle in Manderscheid. Wir bieten sechs 
Übernachtungen mit Frühstück vom Buffet und sechsmal ein 
3-Gang Schlemmermenü am Abend, Lunchpaket für die 
Wandertage und vier geführte Wanderungen bis 14 km. 
Eventuell gibt es einen Tagesausflug nach Trier mit 
Personenschifffahrt auf der Mosel oder alternativ eine weitere 
geführte Wanderung. Einzelheiten hierzu werden später 
bekannt gegeben. 
 
Die An- und Abreise erfolgt mit einem Reisebus. 
 
Die Kosten betragen ca. 780 € pro Person bei Unterbringung 
im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag: 15 € pro Tag.  
Es sind noch Plätze frei.  

Anmeldung bei Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 

 

 
Sind Sie an dem Newsletter unseres  
Vereins für Orts- und Heimatkunde interessiert? 

Dann rufen Sie bitte unsere Internetseite auf:  
www.heimatverein-gladbeck.de 
 
Dort können Sie den Newsletter bestellen. Anschließend 
werden Sie in den Verteiler aufgenommen und erhalten ca. 
alle 4 Wochen aktuelle „Gladbecker Heimat-Informationen“. 
 

mailto:wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de
http://www.heimatverein-gladbeck.de/
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Besichtigung der Villa Hügel in Essen -                          

„Exklusiver Blick hinter die Kulissen“  
Leitung: Dr. Dieter Briese 

Mittwoch, 18.11.26, 11.30 – ca. 13.30 Uhr 
Treffpunkt: Hügel 215, 45133 Essen, 
Torhaus, Nähe S-Bahn-Haltestelle Essen-Hügel 

Die Villa Hügel im Essener Stadtteil Bredeney wurde in den 
Jahren 1870 bis 1873 im Auftrag von Alfred Krupp gebaut. Sie 
war das Wohnhaus der Industriellenfamilie Krupp, diente aber 
auch repräsentativen Zwecken. Mit der Villa Hügel sind Name 
und Tradition der Familie Krupp eng verbunden. Der Ort steht 
für den Lebensstil des Großbürgertums und damit für eine 
Epoche der deutschen Geschichte.  

Die Villa liegt an prominenter Stelle über dem Ruhrtal, hat 399 
Räume und ist umgeben von einem 28 Hektar großen Park. Die 
Wohnfläche umfasst rund 11.100 m2, darunter zwei große 
Hallen mit je 420 m2. Die Villa Hügel besteht aus zwei 
Gebäudetrakten. Das Hauptgebäude („Großes Haus“) diente 
der Familie Krupp als Wohnsitz und ist durch einen 
Verbindungstrakt mit dem sog. „Kleinen Haus“ verbunden. 

Die Führung bietet uns einen exklusiven Blick in die 
Sonderräume des ersten und zweiten Obergeschosses des 
Hauptgebäudes. Im Anschluss an die Führung haben wir die 
Möglichkeit zu einem individuellen Parkspaziergang. 
Wichtig: Es sind wetterfeste Kleidung und festes Schuhwerk 
erforderlich. Die Führung ist für mobilitätseingeschränkte 
Personen nicht geeignet! 

Gemeinsam mit der VHS. Preis für Führung und 
Verwaltungskostenanteil der VHS: 22,00 €.  
Anmeldung in der VHS (ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder  
E-Mail: vhs@stadt-gladbeck.de. 

Eigene Anfahrt, d.h. die Gruppe trifft sich vor Ort.  
Achtung Autofahrer: Es gibt kaum Parkplätze, daher wird die 
Anfahrt mit dem ÖPNV empfohlen. Von Essen Hbf mit der S 6 
bis Bahnhof „Essen-Hügel“, dann der Beschilderung folgen.  
 

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
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Geselliges Grünkohlessen 

Mit der Bilderpräsentation „Neues von alten Gebäuden in 
Gladbeck“ 
 
Leitung: Jürgen Twiehaus 

 

Donnerstag, 19.11.26, 17.00 Uhr, Seniorenzentrum 
Johannes-van-Acken-Haus, Rentforter Str. 30 
 
Wir wollen zunächst in geselliger Runde das Grünkohlessen 
genießen.  
 
Im Anschluss zeigt uns Sebastian Sprenger, verantwortlich 
bei der Stadt Gladbeck für die Denkmalpflege, anhand von 
aktuellen sowie geschichtlichen Aufnahmen ausgewählter 
Gladbecker Gebäude, wie sich unser Stadtbild verändert hat. 
Er lädt uns zum kollektiven Erinnern ein. Dabei geht es 
ausschließlich um Gebäude aus den 1920er Jahren, die also 
ihren 100. „Geburtstag“ begehen, von denen es tatsächlich 
(noch) überraschend viele in unserer ebenfalls nicht viel 
älteren Stadt gibt. 
 
Kosten für das Grünkohlessen: 11 €.  
Anmeldung bei Jürgen Twiehaus, Tel. 42249 oder  
E-Mail: sujutwie@gmx.de. 
 
 

 

Gibt es in Ihrer Familie oder  
in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis  

… Menschen, die sich für die Angebote und Veranstaltungen 
unseres Vereins für Orts- und Heimatkunde interessieren? 

Bitte sprechen Sie diese Personen gern an, ob sie nicht auch 
Mitglied bei uns werden möchten. 
 

 

mailto:sujutwie@gmx.de
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Mit der Nachtwächterin durch die Altstadt  

von Dorsten 

Leitung: Jürgen Twiehaus 

Dienstag, 24.11.26, 18.00 Uhr,  
Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt 1, Dorsten-Innenstadt 

Dorsten begeht 2026 das 775-jährige Jubiläum der Verleihung 
der Stadtrechte durch den damaligen Kölner Erzbischof, 
Konrad von Hochstaden, im Jahr 1251. 

Bei unserem Rundgang mit der Stadtführerin Petra Eißing als 
Nachtwächterin im historischen Kostüm entdecken wir die 
romantische Altstadt von Dorsten.  

Den Abend lassen wir bei einem Mondscheintrunk im Alten 
Rathaus ausklingen. 

Preis der Führung mit Getränk: 10,00 € (bitte vor Ort 
bezahlen). Anmeldung bei Jürgen Twiehaus, Tel. 42249  
oder E-Mail: sujutwie@gmx.de.  

 

 

 

 

 
Arbeitskreis Familienforschung 

Sind Sie an Ihrer Familiengeschichte interessiert?  
Unser Arbeitskreis Familienforschung bietet Unterstützung für 
Anfänger und Gelegenheit zum Informationsaustausch für 
Fortgeschrittene. Neueinsteiger sind gern willkommen! 

Ansprechpartner: Wolfgang Keuterling, Tel. 44487 oder  
E-Mail: wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de. 
 

 

 

mailto:sujutwie@gmx.de
mailto:wolfgang.keuterling@heimatverein-gladbeck.de
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Weihnachtliches Bad Münstereifel 
Tagesfahrt mit dem Bus 

Leitung: Rainer Stobbe 

Dienstag, 8.12.26, 11.00 – ca. 20.00 Uhr,  
Treffpunkt: Bernskamp (Straße vor der Musikschule) 

Bad Münstereifel besticht mit seinem einzigartigen, unter 
Denkmalschutz gestellten, historischen Stadtkern mit 
bedeutenden Baudenkmälern, malerischen Fachwerkhäusern, 
schönen Plätzen und romantischen Winkeln. Dazwischen 
durchzieht das Flüsschen Erft die historische Altstadt. Es ist 
eines der beliebtesten Ausflugsziele der Eifel, umgeben von 
einer nahezu vollständig erhalten gebliebenen Stadtmauer. 
 
Nach der Ankunft unternimmt unsere Gruppe eine Führung 
durch die Altstadt. Am Nachmittag besteht die Möglichkeit 
zum Besuch des Weihnachtsmarkts. 
 
Gemeinsam mit der VHS. Preis für Busfahrt und Führung: 54 
€. Anmeldung in der VHS (ab 2.7.), Tel. 99 24 15 oder E-Mail: 
vhs@stadt-gladbeck.de. 
 

 

 

 

 
Originelle Gladbeck-Präsente 

… zum Geburtstag, für Weihnachten oder ohne besonderen 
Anlass erhalten Sie in der „Gladbeck Information“ im Alten 
Rathaus (Erdgeschoss). Das sind z.B. die beliebten 
Regenschirme mit Gladbecker Motiven, unser Postkartenbuch 
„Gruß aus Gladbeck“, Stadtsekt und Stadtwein oder das 
„Alwinchen“ der Gladbecker Künstlerin Susanne A. Schalz.  
 

 

mailto:vhs@stadt-gladbeck.de
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Besuch im Studio von  

Tisa von der Schulenburg in Dorsten  

– mit Vortrag zu ihrem Werk und Leben 

Leitung: Jürgen Twiehaus 

Freitag, 11.12.26, 14.30 Uhr,  
Treffpunkt: Altes Rathaus, Markt 1, Dorsten-Innenstadt 

Ursulinenschwester Barbara Austermann ist die langjährige 
Begleiterin und Verwalterin des Nachlasses von Tisa von der 
Schulenburg. Sie wird uns in dem ehemaligen Studio im 
Dorstener Ursulinenkloster das Leben und Werk von Tisa 
näherbringen. 

Eintritt und Führung sind für uns frei. Wir bitten um eine 
Spende für die Tisa von der Schulenburg-Stiftung. 

Anmeldung bei Jürgen Twiehaus,  
Tel. 42249 oder E-Mail: sujutwie@gmx.de. 

 

 

 

Ausblick auf das neue Jahr 2027 

Das nächste Programm unseres Vereins für Orts- und 
Heimatkunde für das 1. Halbjahr 2027 erscheint Mitte 
Dezember 2026, dann wieder mit einem großen Angebot an 
Besichtigungen, Radtouren, Wanderungen, Busfahrten, 
Vorträgen und mehr - zur Erkundung unserer Heimat in ihrer 
bunten Vielfalt und zum Erleben von Gemeinschaft. 

Unsere Mitgliederversammlung 2027 wird voraussichtlich im 
März stattfinden. In der Karnevalszeit soll es auch wieder 
unser traditionelles Mettwurstpfannkuchenessen geben, 
ebenso das Osterfeuer in Butendorf am Ostersonntag. 
Außerdem wollen wir uns im Frühjahr wieder an der Aktion 
„Gladbeck putzt“ beteiligen. 

 

 

mailto:sujutwie@gmx.de
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Spendenkonten zur Unterstützung  
unserer Aktivitäten 

Sparkasse Gladbeck: 
IBAN DE14 4245 0040 0000 0756 06 

Volksbank Ruhr Mitte: 
IBAN DE10 4226 0001 0006 8232 00 

Gern senden wir Ihnen eine steuerlich abzugsfähige 
Spendenbescheinigung zu. 

 

 

 

 

 

 
Möchten Sie in unserem Verein für  
Orts- und Heimatkunde Mitglied werden? 

Die Eintrittserklärung finden Sie auf der nächsten Seite oder 
im Internet unter www.heimatverein-gladbeck.de.  

Bitte ausfüllen und an unser Vorstandsmitglied  
Anne Spengler (Mitgliederverwaltung) senden. 

Gern per E-Mail: anne.spengler@t-online.de 
oder per Post: Eikampstraße 136, 45964 Gladbeck.  

Wir freuen uns auf Sie! 
 

http://www.heimatverein-gladbeck.de/
mailto:anne.spengler@t-online.de


  

 

Eintrittserklärung 
Ich/wir möchte/n Mitglied werden im Verein für  
Orts- und Heimatkunde e.V. Gladbeck/Westfalen. 

Name:          ___________________________________ 

Vorname:     ___________________________________ 

Straße:         ___________________________________ 

Wohnort:      ___________________________________ 

Geburtstag:  ___________________________________ 

Telefon:        ___________________________________ 

Mobil-Nr.:     ___________________________________ 

E-Mail:     _____________________________________ 
 
Der Jahresbeitrag beträgt 18 € (einschl. der Zeitschrift 
„Gladbeck unsere Stadt“). Weitere Familienangehörige als 
Mitglieder zahlen jährlich nur 5 €. 

Name, Vorname Familienangehörige(r): 
 

______________________________________________ 

 

Geburtstag:    ___________________________________ 

 

SEPA–Lastschriftmandat 

Hiermit gebe ich dem Verein für Orts- und Heimatkunde e.V. 
Gladbeck/Westfalen - vorbehaltlich meines jederzeitigen 
Widerrufs - die Erlaubnis, den Mitgliedsbeitrag von meinem 
Konto per Lastschrift einzuziehen. 
 

IBAN:          ____________________________________ 
 

Geldinstitut: ____________________________________ 

 

Datum/Unterschrift: _____________________________ 


